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No. 50

Das Berner Wochenprogramm
10.—17. Dez.

Jem in den KVRSAAL
Im die neue

kunsf h all e

f n

Weiliiiachts-Äusstelluiig
heroischer Künstler

Täglich 10—12, 14—17 Uhr
Donnerstag auch 20—22 Uhr

£ï«frtrt Fr. 1.15. Donnerstagabend und

Sonntagnachmittag 50 Rp.

KANT. G EWE R BEMUSEU M BERN

Weihnachts-Ausstellung u- Verkauf
des bernischen Kleingewerbes vom 3. bis 31. Dezember 1938

Möbel, natur und bemalt, Kleinmöbel, Drechslerarbeiten, Schnitz-
lereien, Metallarbeiten, Keramik, Glasmalerei, Handwebereien, Le-
derarbeiten, Buchbinderarbeiten Schmuck, Graphik.

2. Wettbewerb für Brunnen-Entwürfe
beim neuen Gewerbeschulhaus und Konservatorium

Vom 3 —15. Dezember 1938

Geöffnet: xo—12 und 14—17 Uhr. Sonntags: 10—12 Uhr.
Ausserdem Dienstag und Donnerstag Abend: 22 bis 22 Uhr.

/ra. Ä«irt« /rei.

Verein für deutsche Sprache in Bern

Prof. O. v. Greyerz
spricht Freitag den 16. Dezember 1938, 20 Uhr, im Ve-
rein für deutsche Sprache, im Vennersaal zu Mittellöwen,
Amthausgasse 6, über: „ScAweizer/ewAcAe

Gäste sind willkommen. Eintritt frei.

m. Briefmarken
aller Länder, speziell Alt-Schweiz, Alt-
Oesterreich (Lombardei, Venezien) und
Peru, sowie ALBEN in feinster Ausfüh-
rung. Unverbindliche Vorlage;

IP 1 Briefmarkenhaus „Zytglogge"
R, Heinzelmann, Bern
Zeitglocken 5

Bruno Walter
/irtgz'ert IF. .4. Mozart, g-mo# .S^ot/iAo»^, RzcAaM Do»
/z&m, Z. /// (7?ro/ctf) in

zwei Konzerten
der SerartcAe« M«rtAgere//rcAa/i mit dem bedeutend verstärkten
Stadtorchester

Montag, 19. Dezember, 20.15 Uhr
Dienstag, 20. Dezember, 2015 Uhr.

/««/«« Aeme R<z/zoAA«rtr£Zg»Bge» rtrt#, <faAer Az'rta
P/A'fze racAizeift'g im FozwrA««/ »cAern/

Karten zu Fr. 6.20, 3.23, 4.20, 3.16, 2.5c» inkl. Steuern. Garde-
robe bei Müller & Schade, Spitalg.20, Tel. 3.16.91.

Was die Woche bringt
Veranstaltungen im Kursaal Bern

/« jSTonzertAaWe.

Donnerstag den 13. Dezember, abends:
ScAZarrAoMzert OrcAerterr Gzzy Mbztocco
trnter Mitwirkung des gemischten Chors Lor-
raine-Breitenrain.

In allen Konzerten Dancing-Einlagen, ausge-
nommen Sonntag nachmittag und Donnerstag
abend.

Von Freitag den 16. Dezember an täglich
nachmittags und abends Konzerte des hol-
ländischen Attraktions-Orchester /osé Dos««-
Aerger.

DtfMCMZg.

Dancing im Kuppelsaal oder in der Bar,
allabendlich ab 20.30 Uhr bis 24 Uhr (Sams-
tag bis morgens 3 Uhr). Sonntag auch nach-
mittags.

/jb
•• Samstag den 10. Dezember, abends: Samz-
CA/aas-Äz/L

Berner Stadttheater. Wochenspielplan

Samstag, 10.Dez. auss. Ab.: „Boris Godunow"
- musikal. Volksdrama in 4 Aufzügen und ei-

nem Prolog von M. Mussorgski.

Sonntag, 11. Dez. Nachm. 14.30 Uhr: „Der
Bajazzo", anschliessend „Das Dorf unter dem
Gletscher".

Abends 20 Uhr zum ersten Male: „Das Para-
dies der Frauen", Revueoperette in drei Ak-

j ten von Eduard Rogati, Musik von Paul
Burkhard.

Montag, 12. Dez. Volksvorst. Kartell: „Boris
Godunow", musikalisches Volksdrama in vier
Aufzügen und einem Prolog von Mussorgski.

Dienstag, 13. Dez. Ab. 12: „Das Paradijes
der Frauen", Revueoperette in 3 Akten von
E. Rogati, Musik v. Paul Burkhard.

Mittwoch, 14. Dez. Ab. 12. Neueinstudiert:
„Don Carlos", Drama in 3 Aufzügen von
Friedrich Schiller.

Donnerstag, 13. Dez. 16. Tombolavorst, des
Berner Theatervereins, zugl. öffentl. : „Zwei
Dutzend rote Rosen". Komödie in dreiAk-
ten von Aldo de Benedetti.

Freitag, 16. Dez. Ab. 12: „La Traviata",
Oper in 4 Bildern v. G. Verdi.

Samstag, 17. Dez. 17. Tombolavorst., zugleich
öffentl.: „Don Carlos", Drama in fünf Auf-
zügen von Friedr. Schiller.

Sonntag, 18. Dez., nachm. 14.30 Uhr: „Das
Paradies der Frauen", Revueoperette in drei
Akten v. Rogati. Musik v. Paul Burkhard.

Abends zo Uhr, Neueinstudiert: „LoAengrt«",
Romantische Oper in 4 Aufzügen von Ri-
chard Wagner.

Zum Konzert der Bernischen Musikgesellschaft.

Neue Berner Zeitung. „ ss. Die Heimat
Walters ist die Musik, das Reich des Geistes
und der Seele. Hier sind bei ihm Namen und
Kräfte verankert, die ein ganzes Leben voll-
kommen bestimmen. Ort der Ausführung ist
für Walter Nebensache — allerdings nicht
für die Aufnehmenden, das haben wir am

Dienstagabend im Kasino zu Bern in eklatanter
Weise erleben dürfen! Walters „Oberon" zum
Beispiel, aber auch Mozart und namentlich
Gustav Mahler sind zu Begriffen im interna-
tionalen Musizieren geworden, die absolut fest-
stehen und beinahe Symbolkraft besitzen
Was soll man an Einzelheiten aus diesem
Konzert hier aufzählen Dürre Worte, die
auch im entferntesten niemals darzutun ver-
mögen, welche Erschütterungen unsere Seelen
bei diesem Musizieren empfunden haben

Radio-Woche
Programm von Beromünster

Saffzsiag zo. Dez. Ber»-ÄzreA-ZärtcA :
6.50 Schweizer Kinderchöre. 9.00 Das Meer
ein sinfon. Dichtung von Debussy*. 9.23
Frauenporträts der franz. Revolution. 9.35
Orchestermusik. 9.43 Die Fette im' Bauern-
und städtischen Haushalt. Vortrag. 10.05
Märchenmusik. 10.20 Zwerg Nase. Kinder-
Hörspiel. 12.00 Vorträge auf der Kinoorgel.
12.40 Unterhaltungskonzert. 13.30 Akustische
Wochenschau. 13.45 Frohe Lieder. 14.10 Bü-
cherstunde. 14.30 Handharmonikakonzert. —
15.10 Reportage aus einer Wattefabrik. —•

16.00 Aus Schuberts „Schöner Müllerin". —
16.20 Ausgepfiffene Meisterwerke. Musikal,
Plauderei. 17.00 Leichte Musik. 18.00 Baum-
wolle und Wolle, Vortrag. 18.25 Tessiner-
chöre. 18.35 Italienisch. 18.15 Die Woche
im Bundeshaus. 19.40 Bündner Ländlermu-
sik. 20.00 Der böse Geist: Lumpacivaga-
bundus, Zauberposse mit Gesang von J. Ne-

stroy. 21.15 Fröhliches Durcheinander. 22.15
Tanzmusik.
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Das öerner XVoàennroArgmm
10.—i/.vez.

^erZr in den

lin dis neue

k unitk àl! e

n n

Uviàà-^llsstvllullK
kvrnîsàvr Künstler

Dâglicb 10—12, 14—17 Dbr
Donnerstag aucb 20—22 Dbr

bà/rrtt br. i.iz. Donnerstagabend und

8onntagnackmittag zo Lp.

KLW^»L^!VIU8el1IVl kcNN

Vsiknsà äusstellunA u Verkauf
îles dei-nîseken Xleingewerdes vom Z. dis ZI. Ilosomdev ISZS

Mübcl, natur und bernait, Klsinmöbol, Drecbslerarbeiten, 8cbnitz-
lereren, Metallarbeiter-, Keramik, Elasmalerei, blandwebereren, be-
verarbeiten, Lucbbindsrarbsiten 8cbmuck, Oraxbik.

2. Wettbewerb für krunnen-^ntwürfe
beirn neuen Oewerbescbulbaus und Konservatorium

Vom Z — IS. llosomdei- 1SSS

Oeökknet: 10—12 und 14—17 Dbr. 8onntags: 10—12 Dbr.
Ausserdem Dienstag und Donnerstag âend: 22 bis 22 Dbr.

/re«. /re/.

Verein für öeutscbe 8prscbe in kern

Pros O v Ero/era
sxricbt breitag den 16. Dezember izz8, 20 Dbr, irn Ve-
rein kür deutscbe 8xracbe, irn Vennersaal 2U Mittellöwen,
-^.mtbausgasse 6, über? ,,/>cH«-e/zer-/e-âc/s De-/e»iar/e»".

Oäste sincl willkommen. Eintritt krei.

â-à örietmarksn
aller bänder, speciell Mt-8cbweiz, /tit-
Oesterreicb (bornbardei, Venetian) unti
Leru, sowie /VbLbbl in keinster Xusküb-

rung. llnverbincllicbe Vorlage-

ì W' F 0i»isßms^ksnksu« „i^vtgioggv"
lî, «sîn-olmsnn, vsi»»
^eitglocksn z

Srn-io Vs.Itvr
-//r/g/sr/ Ib. Mozart, g-mo// ^zimx^oa/e, /î/e^ar-/ Äraaer, Dorr

V. /// in

LHVvi XoiRSor^vIK
der Der»bc^s« M»e/^gers//ee/:a/t mit dem bedeutend verstärkten
8tadtorcbester

bdontsg, 1?. Oersmbsr, 2013 blbr
Dienstag, 20 Oozsmksr, 2013 Ubr

à //»-/e» ^s/»s Ka-//oüöertraga«ge» etatt, -/«Her ö/tts
L/ä/zs rse/itze/t/g à borver^a«/ e/c^er?r/

Karten zu br. 6.20, 5.25, 4.20, Z.16, z.zc» inkl. 8reuer u. Oarde-
robe ber liiliillorîrSodsào, 8xiralg.2o, Vel.zn6.91.

HVî»!>i ÄRV Hì«»«llv î»l îll^t
Veranstaltungen irn KursssI Kern

/» -/er Ko»zerà//e.
Donnerstag den r z. December, abends:

8c^/«rr^o«zert -/er Ore^srtsrr Oazr Marrocco
unter Mitwirkung «les gemiscbtsn Lbors bor-
raine-Lreitenrain.

In allen Konzerten Dancing-binlagen, ausgs-
nornmen 8onntag nacbmittag und Donnerstag
abend.

Von Dreitag den 16. Dezember an täglicb
nacbmittags und abends Konzerte des bol-
landiscben äVttraktions-Orcbester /ors //ore»-
öergsr.

Da»c/»g.
Dancing im Kuxxelsaal oder in der Dar,

allabendlicb ab 20.Z0 Ilbr bis 24 Dbr (8ams-
tag bis morgens z Dbr). 8onntag aucb nack-
mittags,
à Ksxxe/raa/.
8amstag den 10. Dezember, abends: Ham/-

L^/a«r-La//.

Lsrner Ltsdttbeater. Wockenspîelplsn

8amstsg, 10. Dez. auss. -Vb. : „Loris Oodunow"
» rnusikal. Volicsdrama in 4 àkzûgen und er-

nern Lrolog von M. Mussorgski.

Lonntag, rr. Dez. blacbm. 14.Z0 Dbr: „Der
Lszazzo", anscbliessend „Das Dork unter dem
LIetscbsr".

Abends 20 Dbr zum ersten iVlalc: „Das Lara-
dies der brauen", Levueoperette in drei â-

i ten von Lduard Logati, Vlusrb von Laul
Lurbbarö.

lVlontag, 12. Dez. Volbsvorst. Xiartell: „Loris
Lodunow", musibaliscbss Volksdrarna in vier
àkzûgen und einem Lrolog von lVlussorgsbi.

Dienstag, iz. Dez. ^.b. 12: „Das Laradijes
der brauen", Levueoperette in z äkkten von
b. Logati, lVlusib v. Laul Lurbbard.

lVlrttwocb, 14. Dez. /ì,b. 12. bssusinstudiert:
„Don Larlos", Drama in z äkukzügen von
briedriek 8cbiller.

Donnerstag, iz. Dez. 16. Vornbolavorst. des
Lsrner 'Lbeatervereins, zugl. ökkentl. : „Twei
Dutzend rote Losen". Komödie in drei äkk-
ten von /bldo de Lensdetti.

Lreitag, 16. Dez. /Vb. 12: „ba Draviata",
Oxer in 4Lildern v. O. Verdi.

8amstag, 17. Dez. 17. Vornbolavorst., zuglercb
ökkentl. : „Don Larlos", Drama in künk àk-
Zügen von Driedr. 8cbiller.

8onntag, 18. Dez., nacbrn. 14.Z0 Dbr: „Das
Laradies der brauen", Levueoxerstte in drei
Wirten v. Logati. Vlusib v. Laul Lurbbard.

Abends 20 Dbr, bleueinstudiert: „bo^srrgr/«",
Lomantiscbs Oxer in 4 àkzûgen von Li-
cbard Wagner.

2izm llonzsrt dst Ssrnisolisn li/IusilcxssellseksN.

bleue Lerner Leitung. „ ss. Die Heimat
Walters ist die Vlusik, das Leicb des Oeistes
und der 8eels. Hier sind bei ibm blamen und
Kräkte verankert, die ein ganzes beben voll-
kommen bestimmen. Ort der àrskiibrung ist
kür Walter blebsnsacbe — allerdings nrebt
kür die /^.uknebrnendsn, das babsn wir am

Dienstagabend im Kasino zu Lern in eklatanter
Weise erleben dürken! Walters „Oberon" zum
Leisxiel, aber aucb bbozart und narnentlicb
Oustav Vlabler sind zu Legrikken im interna-
tionalen Vlusizieren geworden, die absolut kest-
steben und beinabe 8z-mbolkrakt besitzen
Was soll man an binzelkeiten aus diesem
Konzert bier aukzäblen? Dürre Worte, die
aucb im entkerntosten niemals darzutun ver-
mögen, wslcbe brsckütterungen unsere 8eelen
bei diesem lVlusiZiersn emxkunden babsn .".

k^ääio-^oclie
Lrograrnm von Leromünster

.^a??rág -/s» ro. Dez. Lsr»-Lare/-Wr/e^.'
6.Z0 8cbweizer Kindercböre. 9.00 Das Vleer
ein sinkon. Dicbtung von Debuss/. 9.2z
brauenxorträts der kränz. Levolution. 9.ZZ
Orcksstermusik. 9.4z Die bette im Lauern-
und städtiscben Ilausbalt. Vortrag. 10.0z
Vlärcbenmusik. 10.20 LIwsrg blase. Kinder-
Wrsxiel. 12.00 Vortrage auk der Kinoorgel.
12.40 Dnterbaltungskvnzert. iz.zo äkkustiscbc
Wocbenscbau. iz.45 brobs bieder. 14.10 Lü-
cberstunde. 14.Z0 Üandbarmonikakonzert. —
iz.io Lsxortage aus einer Wattskabrik. —>

16.00 äkus 8cbuberts „8cböner Müllerin". —
16.20 àsgexkikkene Meisterwerke. Musikal.
?1auâerei. 17.00 I^eiàte vVlusilc. 18.00 Lanni-
wolle und Wolle, Vortrug. 18.2z Dessiner-
cböre. 18.zz Italicniscb. 18.iz Die Wocbs
im Lundesbaus. 19.40 Bündner bändlermu-
sik. 20.00 Der böse Leist: bumxacivaga-
bundus, Tauberxosse mit Oesang von V. ble-

strov. 21.iz bröblicbss Durcbernander. 22.1z
Danzmusik.

^
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77. Dezaraèer. Ser«-5<2je/-Z«r/cÄ
9.00 Marschmusik. 9.25 Balladen. 9.4.5 Or-
ehester. 10.00 Kathol. Predigt. 10.40 Klei-
nes intimes Konzert. 11.10 Autorenstunde.
11.35 Aparte Kammermusik. 12.10 Spanische
Musik. 12.40 Konzert des Radioorchesters.
13.30 Berndeutsch-Vorlesung. 14.00 Unter-
haltungskonzert. 14.45 Winter in Zermatt.
Plauderei. 15.05 Chansons. 15.35 „Kampf
um Neuenburg", Hörspiel. 16.25 Schweizer
Militärmärsche. 16.45 Vortrag. 17.05 Ad-
vent u. Weihnachten in evang. Chormusik
17.35 Plauderei. 18.00 Schachfunk. 18.25
Nacht- u. Wiegenlieder. 18.45 Die moderne
Türkei, Vortrag. 19.10 Türkische Musik.
19.40 Sportbericht. 19.45 Akustische Wo-
chenschau. 20.05 Galante Musik. 20.30 Hör-
folge aus dem heimeligen Solothurn. 21.45
Konzert d.. Radioorchesters.

Montag, J2. Dgzemfor. :

6.50 Schallpl. 9.00 Der Bürger als Edelmann,
sinfon. Dichtung v. Rich. Strauss. 9.45 Ga-
lante Musik. 10.10 Finnische Musik. 10.20
Schulfunk: Bei den finnischen Lappen. 12.00
Musik vom Senneball. 12.40 Unterhaltungs-
konzert. 16.00 Schallpl. 16.30 Frauenstunde.
17.00 Konz. d. Radio-Sextetts. 18.00 Kinder-
stunde. 18.30 Schallpl. 18.35 Der ärztl. Rat-
geber: Das Wunder der Heilkunde. 19.15
Die Schweiz. Landesausstellung 1939. 19.40
Der Froschkönig. 20.25 Gesänge vom Zür-
eher Vokalquartett. 20.55 Radioorchester. —
21.30 Für die Auslandschweizèr.

Diesrfizg, rj. Dezember. 5«?-»-5<z.yeI-Z»rocA.'

6.50 Sang und Klang zum Tagesanfang.
9.00 Morgensendung. 12.00 Schallpl. 16.00
Tanzmusik. 16.30 Heimatliches Sagengut.

17.00 Tanzmusik. 18.00 Grosse Meister se-
hen die Schweiz in Tönen. 18.35 Jugendka-
meradschaftsstunde von Vetter Hans. 19.00
Handorgelduette. 19.10 Die Welt von Genf
aus gesehen. 19.40 Schallpl. 19.50 Neue Bü-
eher. 20.00 Liederstunde! d. Männerchors
Riedbach. 20.35 „Das tote Herz", Hörspiel
21.45 Konzert d. Radioorch.

MiitoocA, 74. Dezember. Pem-ÜÄrel-Zün'cÄ.-
6.50 Schallpl. 9.00 Musik, unter heisser Son-
ne geboren. 10.20 Schulfunk: Schweizer Ei-
senerz. 10,50 Schweizer Chorlieder. 12.00
Radioorchester. 13.20 Schallpl. 16.00 Franz.
Kammermusik. 16.30 Zyklus: Das Kind und
die Gemeinschaft. 17.00 Der Vater der Har-
anonielehre als Komponist. 17.10 Solisten-
konzert. 17.50 Heiterer Ausklang. 18.00 Kin-
derstunde. 18.30 Bai musette. 19.00 Dialekt-
Vortrag. 19.40 Italienisch. 20.10 Radioorch.
20.30 Was schenk ich wem Heitere Sendung.
21.00 Radioorchester. 21.20 Nimm und lies!
21.30 Zum 150. Todestage v. Phil. Em. Bach.
22.10 Lieder von Franz Schubert.

Do«»grV«g, 75. Dezeœèer. 5«7M-5arel-Zär2CÄ.'
6.50 Klänge aus den Bergen. 9.00 Morgen-

Sendung. 12.00 Konzert der Studenten-Länd-
lerkapelle Bern. 12.40 Ungarische Musik.
16.00 Schallpl. 16.30 Für die Kranken. —
17.00 Venezian. Musik. Als Einlage Duette.
18.00 Hygiene des Alltags. 18.10 Schallpl.
18.30 Aus der Geschichte des Christbaumes.
Plauderei. 19.15 Schülfünkmitteilungen. |
Kennen Sie 19.40 Gastkonzert Robert
F. Denzler. 21.00 Wege zur glücklichen Ehe.
21.25 Bunte musikalische Stunde.

Frelftjg, 76. Dezem&er. 2ter»-&we£-Z»«cÄ: -|
6.50 Schallpl. 9.00 Operettenouvertüren und,
Gesänge aus neuen Operetten. 10.15 Orche-:
sfer- u. Opernwerke von Rieh. Strauss. 12.00
Fröhliche Bläser. 12.40 Mit dem Mikrofon
im Tonfilmtheater. 16.30 Schöpferische Frau-
en. 17.00 Radioorchester. 18.00 Kinderstun-
de. 18.30 Kindernpchrichten. 18.35 In der
Werkstatt des Kleinhandwerkers. 18.50 Ünr'
terhaltungsmusik. 49.05 Das neue Schweiz.
Strafrecht. 19.40 Musik a. d. Oper: „Die lu-
stigen Weiber von Windsor". 20.00 „Der
Gyzknäper", Lustspiel. 21.10 Konzert des
Basler Bach-Chors. 22.00 Vorlesung. 22.15
Schallplatten.

Lwr» Sic

zfe /»rr/wfe

(W/ir

Besonders in Bett-Umrandungen war un-
sere Auswahl noch nie so reichhaltig wie
gerade jetzt.

Perserimitationen wechseln ab mit fein-
farbigen, modernen Dessins oder prächti-
gen Blumenmustern.

Auswahlsendungen stehen Ihnen zu
Diensten, damit Sie das Passende in den
eigenen vier Wänden aussuchen können.

Ob Sie für einen Läufer mit zwei Vorla-
gen Fr. 79.—, 135.— oder bis zu Fr. 235j—
auslegen wollen, — der Gang zum Bu-
benbergplafz lohnt sich ganz bestimmt.

|pv 1 BERN, Bubenbergpla tz 10

Der interessante neue tiesehenkband

Afä//cr - ZvwiöT?«

^efteßfe (§rbe
Gr0j\r0&Än>. /« Fr. 7.50, —

Kein gewöhnliches Reisebuch, sondern die Lebens-
beichte eines leidenschaftlichen Liebhabers der Welt-
Schönheit und Weltfülle. Ein Menschenleben, un-
sere Zeit und fast die ganze Welt zieht am Leser vorbei.

A. FRANCO A.G., VERLAG, RER]N

Neue Mädchenschule
Waisenhausplatz 29 BERN Tel. 2 79 81

Sprechstunde 11.15—12 Uhr. Samstag ausgenommen.

Kindergarten
Elementarschule für Knaben und Mädchen mit Vor-
bereitung auf Progymnasium und Sekundärschule.

Primaroberschule,"* 5 Klassen mit Französisch von
Anfang an und Englisch in den zwei obem Klassen.

Sekundärschule, 5 Klassen.

Fortbildungsklasse, 10. Schuljahr, einjähriger Kurs.

Kindergärtnerinnenseminar, zjähriger Kurs.
Neuaufnahme Frühjahr 1940. itppj§i8BMM

Lehrerinnenseminar, 4jähriger Kurs. Anmeldungs-
termin x. Februar 1939. Aufnahmeprüfung 27. u. 28. Februar
und I. März 1939.

Prospekte und Formulare verlangen.

Der Direktor : Dr. C.
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5o»»ê»F ^e» 22. Vere»iösr. Ae2»-L»re/-?«2/c/î.'
9.00 lVIursebmusilt. 9.2z LulluLe». 9.45 Or-
eliester. 10.00 lMtbol. LrcLÍAt. 10.40 Ivlci-
»ss intimes M»2ert. 11.10 àtore»stu»Le.
11.55 spurte Vummermusilc. 12.10 8pu»iscbe
lVlusilc. 12.40 Mmert 6ss LuLioorcbestcrs.
15.50 LernLeutscli-Vorlesung. 14.00 Outer-
liultu»gslco»2ert. 14.45 Winter in ^ermutt.
LluuLerei. 15.05 Lliunsons. 15.55 „Mmpt
um. bleusnburg'i, Hörspiel. 16.25 Lcbwei?.cr
lVIilitürmürscbe. 16.45 Vortrug. 17.05 ^.L-
vMit ». Weibnuebte» i» evung. Lkormusilc
17.55 LluuLerei. 18.00 8cbuâkunl:. 18.25
bluclít- 11. WiegenlieLer. 18.45 Ois moLerne
Vuàei, Vortrug. 19.10 Vürltiscbe Vlusilc.
19.40 8portbericbt. 19.45 ^.lcustiscbe Wo-
cbenscbuu. 20.05 Lîulunte lVIusilc. 20.50 Mr-
tolge 3.11s Lem beimelige» 8olotkur». 21.45
Mmert L.. LuLioorcbesters.

F67-?e-5«L6/-^Ä^c/l.-
6.50 8cbullpl. 9.00 Der Lürger uls VLelmun».
sink«». Vicbtung v. Lieb. 8truuss. 9.45 Ou-
lunts lVIusiL. 10.10 Linniscbe lVIusilc. 10.20
8cliuIIu»I:: Lei à» tiimisclie» Luppe». 12.00
lVIusilc vom 8e»»ebull. 12.40 Ilnterbultungs-
Moniert. 16.00 8cbullp1. 16.50 LruusnstunLe.
17.00 Mm. L. LuLio-8extetts. 18.00 VinLer-
stunLe. 18.50 8ebullpl. 18.55 Oer àtl. Lut-
geberi Vus WunLer Ler MillcunLe. 19.15
Vie 8âivsÍ2. LunLesuusstellung 1959. 19.40
Ver Vrosebkönig. 20.25 (Zesünge vom 2lür-
clier Volculczuurtett. 20.55 LuLioorcbester. —
21.50 Lur cl is T^uslunLsclnveiisr.

Vie»rtag, 2^. Veremèer. Ler»-L»re^-^«rio^c
6.50 8ung u»L Mung 2»m Vugesuntung.
9.00 lVlorgensenLung. 12.00 8ebullpl. 16.00
Vumimusik. 16.50 Mimutlicbes 8uge»gut.

17.00 Vun/.musilc. 18.00 Orosss Kleister se-
lie» Lie 8cl»vsÌ2 i» Vöns». 18.55 lugenâu-
meruLscbuItsstunLc vo» Vetter Vuns. 19.00
VunLorgelLuette. 19.10 Vis Welt vo» Oe»k
uus gesebs». 19.40 8cbullpl. 19.50 bleue Lü-
clisr. 20.00 LieàerstunLs à. lVlàiereliors
LieLbucb. 20.55 „Vus tote Herz", Vorspiel
21.45 Mmert <1. KuLioorcli.

24. Vs2«màer.
6.50 8ebul1pl. 9.00 Vlusilc, »»ter lieisser 80»-
»e gebore». 10.20 8cbulkunlc' 8cbvvei2er Li-
severe. 10.50 8cbweÍ2e» Lborlieàer. 12.00
RuLioorcbester. 15.20 8cl>ullpl. 16.00 Lrum.
Mmmermusilc. 16.50 ^ìlus: Vus XinL »»ici
Lie (Zemeinscbult. 17.00 Ver Vuter cier Mr-
mo»ieletirs uls Mmponist. 17.10 8oliste»-
Icomert. 17.50 Miterer 2WsIclu»g. 18.00 M»-
LerstunLe. 18.50 Lui musette. 19.00 Viulàt-
vortrug. 19.40 Itulieniscb. 20.10 LuLioorcb.
20.50 Wus scbenlc icli wem? Miters 8enâu»g.
21.00 LuLioorcbester. 21.20 blimm u»L lies!
21.50 2»m 150. VoLsstuge v. Lliil. Vm. Lucli.
22.10 Lieàsr vo» Lrumi 8cbubert.

Vo«»er2tag, 25". Vs2smàsr. Ls2»-L»rs/-i?»ric/i/
6.50 Münge u»s <ie» Lerge». 9.00 blorgen-

senLung. 12.00 Mn^ert <ier 8tuLente»-Lü»L-
lerlcupelle Lern. 12.40 Onguriscbe lVlusilc.
16.00 8cliullpl. 16.50 ?»r Lie Vrurcke». —
17.00 Ve»S2Ìu». Vlusilt. ^.Is Lmlu^e Vuette.
18.00 H^AÌsne Les 2lc.lltuAS. 18.10 8cliullpl.
18.50 ^.»s Ler Oescliiclite Les Lliristbuumes.
LluuLerei. 19.15 8dlmlk»»Icmitteil»»Aen.
Mime» 8ie 19.40 <Zustlco»2ert Lo8ert
V. Vsmler. 21.00 WeZe 2»r Alucklicke» Llie.
21.25 Lunte musilmlisclis 8t»»Le.

26. VeTemàer. H
6.50 8cliuilpl. 9.00 Operettenouverture» u»L,
(ZesüUAe uus »eue» Operetten. 10.15 O relie-
ster- u. Opernwerlce vo» Licli. 8tru»ss. 12.00 i

Lrölilielie Liüser. 12.40 lVlit Lem lVlilcrokon
im Voutiimtlieutsr. 16.50 8cliöpkerisclie Lruu-
s». 17.00 LuLioorclisster. 18.00 lkünLerstuii-
Le. 18.50 XLnLern^cliricliten. 18.55 In Ler
Werlcstutt Les MsinliunLweàsrs. 18.50 Iíi>
terliultunAsmusilc. 29.05 Vus »eue scliwsi-i.
8trukreciit. 19.40 läsilc u. L.Oper - „Vie lu-
stÍAe» WeiLer vo» WinLsor". 20.00 „Ver
Ozc^lcnüper", Lustspiel. 21.10 Lloniert Les
Lusler Lucli-Lliors. 22.00 Vorlesung. 22.15
8cliullplutts».

Lere» Äe

â /»re?s2e

c/r?'

kssonclsts !n LeU»Umrsn<jui,gen >vcit UN-

ssrs /ivswcilil nocli nie so i-sickkollîg wis
gsto6s iàt.
?sisstimitaiionsn vsclissln ak mit kein-

satbigsn, moclsrnsn Dessins ocisr präckti-
gen klumsnmvstsm.

/lusv/alilssnclungsn stsiisn Iknsn Tu
Diensten, clomit Lis 60s passsncls in cisn
eigenen vis? ^önclsn oussuclisn können.

OK Sie süi- einen Käufe,- mit 2V/si Voila-
gen 5t. 79.—, 125.— ocist kis ^u 5r. 225>^
auslegen v/ollsn, — äst Lang ?um kv-
ôsnkstgplatïc loiint sick gon? bestimmt.

M vubsnbsi^gplst? 1O

ver iàre88àe neue Vvàenkbîmà

vo» «àriveFi
(?7êo//oàv. 4^/// /aT'K/Z'e/T? /» /.Fc>, —

I^sin ALtvöknlickes k.eisekuck, sonàern 6ie bekens-
keickte eines leiäensckäftlicken I>ieiàkers äer 'Welt-
sckönkeit nnd 'Welttülle, llln tvtensckenleken, un-
sere ^eit und tast die Asn/e Welt ^iekt sin Veser vorbei.

vLki^^«, «LM

Heus IVlälioliensoliuIö
1iVsisönkgusplgt2 29 Sekw lel. 2 79 81

8preclistu»Le 11.15—12 tllir. 8umstuK uusAeuomme».

Kîncispgsi^tsn
^lemsntsi-zckule lür LüiuLe» U»L lVIüLclie» mit Vor-
lzsreitunA uul Lro^umssium u»L 8eleu»LurscliuIe.

^rimorobersckule, 5 Musse» mit ?ru»2ösiseli vo»
àkunx u» u»L L»AÌiscli i» Le» 2wei ober» Vlusss».

Lslcunclsnsckule, 5 Musse»

5ortbîlciungsl<lssse, 10. 8cbulzubr, ewzübrißsr Mrs.

Kindergsrtnerinnenseminsr, 2zübriZer Mrs
Muuuknubme Lrübzubr 1940. jWWMUWW

l-sk^erinnenseminsr, 4zübriger Mrs. à»e1Lu»ssS-
termi» 1. Lebruur 1959. T^uInuIimeprütunA 27. u. 28. Lebruur
u»L i. lVlurii 1959.

Lrospelcts u»L Lormulure verluden.

Der Director: D/'. (7.



Cr schmunzelt
denn er weiss, die e/eÄ/mcAe
Küche entzückt den Mieter. Sie

ist einfach, billigund bleibt stets
sauber. Für jeden Anspruch gibt
es einen passenden Herd. Das

Kochen, Backen, Braten und
Grillieren - ein Vergnügen!

Unsere Beratungsstelle im
Verwaltungsgebäude Sul-
geneckstrasse 18 erteilt
gerne Auskunft in allen
Anschluss-und Tariffragen.

Elektrizitätswerk der Stadt Bern

Üeber Mussolini
wurde schon viel
geschrieben.
Das Buch

in der Schweiz

ist aber neu, sehr
interessant und zu-
dem aktuell. Wahre
Begebenheiten über
den früheren Auf-
enthalt des Duce in
der Schweiz. Preis
broschiert Fr. 2.—.
Zu beziehen durch
alle Buchhandlun-
gen od. direkt vom

Schweizer Druck- und Ver-
lagshaus Zürich, Klaus-
Strasse 33.

Winke für

Weihnachts-Käufe

Frühzeitig kaufen:
dann sind Sie einer grossen Auswahl
und raschen Bedienung gewiss.

Praktische Geschenke kaufen
Sie werden dankbare Freude beim Be-
schenkten auslösen.

Nur Qualitätsware kaufen;

Stets willkommen sind

Handschuhe Strümpfe

Socken Foulards

Parfümerien

Hoßmann & Rupf
Waisenhausplatz 1—3

hF/r jw/ «»rrr» wrr/e» wc»»

r/V «wr rf/V Gefö/Z/gtoV ermwc», <//V lFÖC//£ to' /toe»

jFVez/Wr» z«7» .dto/wmr»/ z«

Aro/roc/zV/et/er-
/m/Yatfon
/s/ praAt/sc/7
und mot/era

20.80

0

4.

Rahmengenähter Halbschuh, schwarz,
Kroko-Imit. Weinrot und braun 21.80

Sportlicher Tessie, schwarz und braun

Kroko-fmitation

21.80

57o Rabattmarken
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kr«âimrnîvlt,
cienn en weiss, ctie e/e/ctrà/îe
küeke ent^üokt äen IVIieter. 8ie
ist eint'aeb, billiß unci bleibt stets
sauber, k^ür jeclen änspruek Zibt
es einen psssenclen ilercl. Das

soeben, kaeken, Krsìen unci
brillieren - ein VerZnüZen!

Unsere kerstunZsstelle im
VerivaltunxsZebâucle 8ul-
xeneckstrssse !8 erteilt
xerne Auskunft in allen
àselàss- unä 'ssrikkraZen.

Llkkii'iiitAZMi'Ii clsr 8tslll ksm

lieber Mussolini
vvuräe sckon viel
Zesckrieben.
Oss kucb

in clvr 8vlnvei?

ist aber neu, sekr
interessant unci ?u-
ciem aktuell. >Vakre
lZeZebenkeiten über
clen trüberen àt-
entbslt <tes vuce in
cter Lckwei?. preis
drosebiert kr. 2.—.
?u belieben üurcb
alle kuckksncllun-
Zen ocl. ciirekt vom

8ok«eiaer llruvl« unä Vsr-
lagslisus ^iirivk, Klaus-
strssse 33.

Mke ills

Weillnalàâuie
srüli^sitig lcsulsn:

üann sin<l Sie einer pressen ^.uswabl
unci raseben Leüienunx gewiss.

?rslctîsel,s beselienlcs Ilsuken

ê, Lie werüen üankbare Lreuüs beim Le-
scbenkten auslösen.

l»luir Ousliistswsrs lcsulen;

Stets willkommen sin<l

Ssnllsckuke 8trümpse

Zocken foulsrll8

psrfümerien

^lokmsnn à lîupi
Wsissnlisusplât^ 1—3

««rrr» mertr» /t^o»«e»re», me»»

r/e «»r t?e/s///^e/r erme/re», â tpNL'/W öe» t/u'e»

perm-?»à», /^re«»^e» «»^/ Le^s»»re» ^öo»»e«e»t 2» em/>tè^/e»

/Oo/l0<////ec/er-
//n/Zst/on
/st /?rát/sc^
nncl nioc/ern

20.30

^0

k?shmer»gsoshtsr l-ls!hzchuh, 5chv/sr^,
l^roico lmit. ^einrot unci hrsun 21.30

sportlicher leszie, schv/sr^ uncl hrsun

Kroko Imitation

21.30

5"/o l?slzstimsrl<sii

ooq-.

öekM IS



Was Kinder auf Weihnachten
arbeiten können
1. TASCHENTUCH-SACHET. Material: 2
Stücke Karton, Gr. 18x22 cm, 2 Stücke Stoff,
Gr. 39x22 cm, für die Tasche zwei Stücke
Stoff i. der Grösse d. Kartons. Als Einlage zwi-
sehen die Taschenstücke Watte oder doppelter
Barchent, ein gerades Stück Stoff von 5 cm
Breite und 1,70 m Länge oder ein fertiges
Seidenband von 2 cm Breite als Volant rings-
um. Zur Verzierung der Taschenränder 85 cm
Pompadour-Kränzchen (grosse Auswahl bei
Hossmann & Rupf, Bern).
Die 2 grossen Stoffstücke dienen als Rük-
ken und Deekel. Das Innenstück wird 1 cm
länger geschnitten. Die beiden Stücke werden
recht auf recht aufeinander gelegt, wobei der
überflüssige Stoff beim Innenstück in der Mitte
als Naht gelegt wird. Nachdem die Stücke
ringsum zusammengenäht sind, wird die Naht
in der Mitte aufgeschnitten, die Stücke gestürzt
und durch die Oeffnung die beiden Kartons
eingeschoben und auf den Seiten mit eini-
gen Stichen festgemacht. Der weiche Zwischen-
räum ermöglicht das Umbiegen des Deckels.
Jetzt wird das eine Deckelstück mit der Watte
abgesteppt, mit dem zweiten ringsum zusam-
mengenäht (richtig aufeinanderlegen!) und ge-
stürzt. Beim Annähen der Tasche auf den
Rücken achte man darauf, dass der Rückenrand
etwas vorsteht. Die Taschennaht wird nach
dem Aufnähen des Volant mit dem Pompadour-
kränzchen verdeckt und zugleich verziert.

2. BUCHHÜLLE AUS FILZ. Material: dunk-
1er Filz 49x25 cm, heller Filz 49x29 cm.
Als Verzierung 1 Motiv aus 2 verschiedenen
Wollgarnen, aus Filz oder ein Monogramm.
Das verzierte dunkle/ Stück wird auf das

grössere helle geheftet. Der vorstehende helle
Filz wird auf die Vorderseite gelegt und mit
einer Stepp- oder Ziernaht festgemacht.

3. WANDNADELKISSEN. Material: 1 St.

gelbroter Filz in Dreieckform, Gr. 13x18 cm.
Das runde Deckelstück, 4,5 cm Durchmesser,
hat in der Mitte eine kleine Oeffnung zum
Einziehen der Blätter und dem gleichfarbigen
Henkel.

4. Herzförmiges NADELKISSEN mit
Filzgarnitur. Gr. 13x13 cm.
j. NÄHETUI, ein praktisches Geschenk
für Sportler.
Material : solider Stoff Segeltuch) 1 St.
f. Rücken u. Deckel, Grösse 27x12 cm
2 Seitenstücke 11,5x7,5 cm.
1. Tasche 12x10 cm; 2. Tasche 8x10 cm
3. Tasche 6xioj cm.
In der mittleren Tasche werdenj 3 Ab-
teile genäht.
Verschluss: ein fester Druckknopf.

Xiiàr aut
ardvià KNunvu

1, i^cMNi-vcn-s^cMi-, Material: 2
8tücke Barton, (Zr. 18x22 cm, 2 8tücke 8tokk,
Lr. ZZX22 cm, kür ciie 6'asclie ?.vvci 8tücke
8t«II j. àr Li-össe â. I^artvNZ. ^.18 ^inla^e ?wi-
scken 6ie Dasckenstücke Watte o6er cloppelter
Larckent, em gera6es 8tück 8tokk vcm z cm
Breite unci 1,70 m Länge 06er ein kertiges
8ei6enban6 von 2 cm Breite als Volant rings-
nm. /?ur Verzierung cier "k'asckenräncler 85 cm
Bompaciour-Bränscken (grosse àscvakl bei
Ilossmann 6c Bu^>k, Lern).
Die 2 grossen 8tokkstückg 6ienen als Bük-
ben un6 Deckel. Das Innenstück wird 1 cm
länger gescknitten. Die bei6en 8tücke wer6cn
reckt auk reckt aukeinan6er gelegt, wobei 6er
überklüssige 8tokk beim Innenstllcb in cier Mitte
als blickt gelegt cvir6. klack6em bis 8tücke
ringsum susammengenäkt sinci, wirci 6ie blaki
in cier Mitte aukgescknitten, ciie 8tücke gestürst
nn<i ânrà <Iie ()ellnun^ die ì>eiàen bartons
eingesckoben un<I auk cien 8eiten mit eini-
gen 8ticken kestg-emackt. Der weicke l2wiscken-
räum ermöglickt 6as Umbiegen clés Deckels.
Istst wirci 6as eine Deckelstück mit cier Watte
abgesteppt, mit ciem Zweiten ringsum susam-
mengenäkt (ricktig aukeinan6erlegen!) unci ge-
stürst. Leim cVnnäken 6er Dascke auk 6en
Bücken ackte man 6arauk, class 6er Bückenran6
etwas vorstekt. Die lasckennakt wir6 nack
6em sVuknäken 6es Volant mit 6em Bompaclour-
kränscken ver6eckt un6 sugleick verliert,

2. LocbINVDBB 2VV8 BII.^. Material: 6unk-
ier Bils 49x2z cm, Keiler Bils 49x29 cm.
Tkls Verzierung 1 Motiv aus 2 versckiscienen
Wollgarnen, aus Là 06er ein Monogramm.
Das versierte ciunklei 8tück vvir6 auk 6as

grössers keile gekettet. Der vorstekencle kelle
Diis wir6 auk 6ie Vorcierseite gelegt un6 mit
einer 8tepp- 06er ^iernakt kestgemackt.

z. W/tblvb.'/cvBLBI88BX. Material: 1 8t.
geibroter Bils in vreieckkorm, tZr. izxi8cm.
Das run6s veekelstück, 4,5 cm Durckmesser,
kat in 6er Mitte eine kleine Oekknung sum
Binsieken 6er Blätter unci ciem glsickkarbigen
Henkel.

4. Derskörmiges b>'2VDDLBl88BX init
Bilsgarnitur. <Zr. izxizcm.
z. blTVklBDDI, ein praktisckes (Zesckenk
kür 8portler.
Material: solicier 8tokk (8egeltuck) 1 8t.
k. Bücken u.Deckel, (krosse 27x12 cm
2 8eitenstücke i i,zx7,z cm.
I. lascke 12x10 cm; 2. Dascke 8x10 cm.

z. Dascke 6x10; cm.
In àr initltleren ^Ä5e^e wercienj Z
teils genäkt.
Versckluss: ein tester Druckknopk.



Of WORINGER

Well Hand wosch?
Wis war's, wenn auch Sie auf die Festzeit hin Ihrer
Frau, Ihrer Mutter oder Ihrer Schwester eine beson-
dere, zusätzliche Überraschung bereiten würden?
Wäre da ein Seva-Los oder besser noch eine Seva-
10-Los-Serie nicht das Passendste? Umso mehr als
ja die Ziehung dann einige Tage später — am
28. Dezember—stattfindet. Mit einem Seva-Treflfer—
ja, vielleicht sogar mit dem Haupttreffer von
100 OOQ.- ins neue Jahrl Was könnte man sich
Sen ö ne res wünschen

Besorgen Sie sich also Ihre Seva-Lose heute
schon — jetzt, wo Sie gerade daran denken —
jetzt, wo das November-Gehalt bereitliegt — jetzt,
wo Seva-Lose noch vorhanden sind. — Denken Sie an
die vielen Barverkaufs-Stellen allüberall im
Bern biet.
1 Los Fr. 5.- (eine 10-Los-Serie, mit sicherem Treffer,
Fr. 50.-) plus 40 Cts. für Porto auf Postcheck
III 10026. — Adr.: Seva-Lotterie, Genfergasse 15,
Bern. (Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts.
mehr.) Lose auch bei den bern. Banken sowie
Privatbahn-Stationen erhältlich.

Walter Schweizer, Gutenbergstrasse 35, Telephon 3 37 97. FerAtg.- Berner Woche-Verlag, Bollwerk 13, Bern.
und Adressänderungen: Bern, Bollwerk 15. — Z)r»c£ «ni Jordi & Cie., Belp

al. woiunvê«

Wsli Hancl woscb?
V/is wär's, wsnn auck Lis avk clis l^sàsit kin Ikrsr
frau, Ikrsr lutter ocisr Ikrsr Lckwests r sins bsson-
clsre, Tusöt^licks llibsrrasckung bereiten wiirclsn?

^ore cia sin 5sva-l.os ocisr besser nock sins Ssvo-
10-l.os-8vrienicktcias passsncists? Umsomskrals
jo ciis liskung ciann sinigs lags später — am
23. December—stattkincist. //Ut einem Lsvo-Irsffsr—
ja, visllsickt sogar mit clsm ^aupîîrsffsi' von
lOOOOOz- ins nsus^akrl Was Icönnte man sick
Lcköne reswünscksn
kssorgen Lie sick also Ikre 8eva-l.oss ksuîs
sekon — jst^t, v/o Lis gsracis ciaran cisnlcen —
jst?t, wo cios klovsmbsr-Qskalt bsrsitlisgt — jàt,
wo5sva-l.oss nock vorkoncien sinc>. — Oenlcsn Lie an
ciis vielen karvsrlcaufsLtsIIsn allüberall im
kern bist.
1 ^os ki». 5.» seine 1O-I.os-8sris, mit sicksrsm Irsffsr,
5r. 60.-) plus 40 Cts. kür korto ovk kostckeclc
III10026. — ^cir.: 8sva-l.ottsris, Lsnksrgasss 15,
kern. sksi Vorbestellung cisr 2iskungslists 30 Lts.
mskr.) l.oss ouck bei clsn bsrn. konlcsn sowis
Privatbakn-Ltationsn erkältlick.

Ke-/aHÄo»,- Walter LQl>«'ei?.er, Lntenker^strâsss ZL, 1'eleplion z Z7 97-Lerne? Wocke-Veàx, Loîivverîc IL, Lern.
^àoK«s«êe»-^»»sÂme uricl ââresZà<ierunASli: Lern, Lollv/eà IL. — Oruâ à/>sâ-c>».- 7-zrài Zi Lis., Lelp
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